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Wir sind Frankfurter Originale 
Man will uns das Gaslicht ausblasen. Helft uns! 

 

 
 
Liebe Frankfurterinnen und Frankfurter,  
 
in Ihrer Straße finden Sie etwas, das inzwischen sehr selten geworden ist: Gaslaternen. 
Sie beleuchten Ihr Wohnumfeld seit Jahrzehnten, goldgelbes Licht bringt Behaglichkeit und Wärme in Ihren 
Stadtteil. Etwa 5.600 Stück gibt es noch in der Stadt. Das sind 5.600 Ruhepole, die dafür sorgen, dass Sie sich 
in Ihrer Straße wohlfühlen und die Hektik der Mainmetropole vergessen lassen.  
 
Das alles soll nun in den nächsten Jahren verschwinden! Die Stadt plant in Zusammenarbeit mit der Mainova 
den Abriss dieser Gaslaternen.  
 
Sie werden entweder durch einfallslose Stromleuchten ersetzt, oder man "entkernt" und elektrifiziert sie, das 
Gehäuse soll bleiben, aber das Licht wird elektrisch. Dafür sind Gaslaternen aber nicht geeignet, sie werden 
nach kurzer Zeit kaputt gehen.  
 
Kalt-weißes oder schmutzigbraunes Elektrolicht soll künftig der Standard auch für Ihre Straße werden, das 
anspruchsvolle Gaslicht bleibt auf der Strecke.  
 
Lassen Sie sich das nicht bieten! Die Gaslaternen gehören zu Frankfurt wie der Äppelwoi und der 
Handkäs' mit Musik!  
 
Die Gaslaternen können wegen Ihres guten Zustandes noch mehrere Jahrzehnte stehen bleiben. Es geht um 
das Gaslicht als kulturelles Erbe unserer Stadt! Es geht um Ihren Wohlfühlfaktor und um eine gute 
Aufenthaltsqualität. Die traditionellen Gaslaternen müssen auch weiterhin zum Stadtbild gehören.  
 
Protestieren Sie gegen diese Abriss- und Umrüstungspläne. Wenden Sie sich an die Oberbürgermeisterin, den 
Stadtverordnetenvorsteher und Ihre zuständigen Lokalpolitiker (Ortsbeiräte). Auch eine Beschwerde bei 
Zeitungen oder Rundfunk könnte erfolgreich sein.  
 
Namen Ihrer zuständigen Ortsbeiräte können Sie bei der Bürgerberatung im Römer erfragen, Telefon-Nr. : 069-
212 40000.  
 

Schreiben Sie an Frau Roth und Herrn Bührmann: 
Oberbürgermeisterin  Petra Roth, Römerberg 23 
60311 Frankfurt am Main  
Tel.: 069-212 33333, Fax 069-212 30749 
 
Email: buero-oberbuergermeisterin@stadt-frankfurt.de 

Stadtverordnetenvorsteher Karlheinz Bührmann 
Bethmannstr. 3, 60311 Frankfurt am Main  
Tel.: 069-212 33862, Fax: 069-212 40551 
 
Email: stadtverordnetenvorsteher@stadt-frankfurt.de 
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